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Vortragsverzeichnis 

 

Wissenschaftliche Vorträge: 

 

− „Steyermark ist allenthalben als ein sogenanntes Freßland bekannt. Man kann sich also vorstellen, 

daß auch die Grätzer auf gut Essen und Trinken etwas halten.“ Zur Lebensmittelversorgung und 

Ernährung der Grazer Bürger_innen (Speis und Trank im frühneuzeitlichen Salzburg, Salzburg 

2019 

− „koffi, eins der letzten culturgeschenke des orients an den occident“. Zur Aneignung des Kaffees 

in Graz vom 17. bis ins lange 19. Jahrhundert (DissertantInnen-Tagung Wirtschafts-, Sozial-und 

Umweltgeschichte, Wien 2019) 

− Memory in public spaces. The importance of street-names for the collective memory in Austria. 

(„Borders in History and Historical Memory” – Summer School 2018 der Österreich-Russischen 

Historikerkommission (ÖRHK), Stavropol/RUS 2018) 

− Aneignungsstrategien globaler Genüsse in Zentraleuropa: Tabak, Kaffee und Tee in der  

(früh-)neuzeitlichen Steiermark (16.–19. Jahrhundert) mit besonderer Berücksichtigung von 

Graz. („Materielle Kultur in Bewegung. Transformative Bedeutung von Grenzüberschreitung“ 

(Jahrestreffen des Arbeitskreises „Materielle Kultur und Konsum in der Vormoderne“, Münster 

2017)) 

− The political instrumentalization of „Turkish/Ottoman stereotypes“ in the first half of the 20th 

century in Austria. („Cultural Exchange – Summer School 2017 der Österreichisch-Russischen 

Historikerkommission (ÖRHK)“, Graz 2017)  

− Neuzeitliche Stadtbefestigungskonzepte zwischen Anspruch und Wirklichkeit. Dargestellt am 

Beispiel Fürstenfeld. („IV. Tag der Militaria“, Graz 2017) 

− Stellung und Bedeutung des Handels zwischen der Steiermark und Ungarn in der frühen Neuzeit. 

Dargestellt am Beispiel der Grenzstadt Fürstenfeld. („Erste Grazer Wirtschaftshistorische 

Dialoge“, Graz 2016) 

− (gem. mit Martin Rainer), Erinnerungskultur in den Festschriften der Universität. Analyse 

ausgewählter Beispiele der Geschichtsschreibung über die Zeit des Nationalsozialismus an der 

Karl-Franzens-Universität Graz. („Universität und Nationalsozialismus nach Ende des Krieges. 

Eine multiperspektivische Aufarbeitung“, Graz 2016) 

 

Workshops: 

− (gem. mit Martin Achrainer und KR Prof. Friedrich Macher), Wie können wir mit ‚belasteten‘ 

Namen und Symbolen umgehen? (Jahreshauptversammlung des Alpenvereins Österreich, 

Kufstein 2017) 


